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Vorwort 

In den Sommerferien 2001 verunglückte Timur, ein Schüler unserer Schule, sehr schwer. 

Er fiel aus dem dritten Stock eines Hauses und überlebte den Unfall nur durch sehr viel 

Glück.  

Das veränderte schlagartig sein Leben. Er wurde aus seiner gewohnten Umgebung geris-

sen und fast ein ganzes Jahr lang von einem Krankenhaus zum nächsten gereicht, in der 

Hoffnung, ihn möglichst weit wieder herstellen zu können. Es blieb jedoch bislang bei 

einer Lähmung des Unterkörpers und einer starken Beeinträchtigung der Bewegungsfä-

higkeit von Armen und Händen. Timur ist nicht in der Lage, einen Stift auch nur festzu-

halten, geschweige denn, mit ihm zu schreiben. 

 

Timur schöpfte während dieser schweren Zeit sehr viel Stärke aus den regelmäßigen 

Besuchen seines damaligen Klassenlehrers und vieler seiner Mitschüler, die ihn immer 

wieder mit kleinen Aufmerksamkeiten bedachten. So entstand bei ihm der sehnliche 

Wunsch danach, nicht auf eine spezielle Schule für Schüler mit ähnlichen Behinderun-

gen gehen zu müssen, sondern auf seine eigene Schule zurückkehren zu dürfen. 

 

Die Schule stimmte zu und ermöglichte so nach eingehender Beratung diesen Versuch, 

einen Schüler mit Timurs Behinderungen an einer allgemeinbildenden Schule für nicht-

behinderte Schüler zu integrieren.  

Hierzu stellte man eine spezielle Klasse zusammen, bei der besonders darauf geachtet 

wurde, möglichst ruhige Schüler zu finden, um ein entspanntes Klassenklima zu scha f-

fen. Seit Beginn dieses Schuljahres ist Timur in dieser Klasse 7d untergebracht. 

 

Da Timur alle schriftlichen Aufgaben mit Hilfe eines Notebooks bewältigen muss, war 

von Anfang an darauf zu achten, ob die entsprechenden Aufgaben des Schulbuchs für 

ihn insofern leistbar waren, dass er sie mit Hilfe seiner Officeprodukte umsetzen konnte. 

Es war jedoch klar, dass spätestens der Geometrieunterricht dem ein Ende setzen würde. 

Einen Ausweg boten diverse Geometrieprogramme, welche ich mir genauer betrachtete 

und schließlich als echte Alternative für alle Schüler erkannte. Anstatt Timur also zu 

integrieren, indem er möglichst authentische Konstruktionen mittels Computer nachah-

men konnte, plante ich nun, die gesamte Klasse am Computer arbeiten zu lassen und so 

wirklich gleiche Voraussetzungen zu schaffen. 

 

Meine Unterrichtsreihe beschäftigte sich mit der geometrischen Konstruktion von Mit-

telsenkrechten, Winkelhalbierenden sowie dem Um- und Inkreis von Dreiecken. Dabei 


